Der Weg zur Starkregen-Gefahrenkarte.
Erfahrungen der Landkreisebene.

Digitale Regenpause am 14.11.2023
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Koordination Kommunen und Verwaltungsinterne Grundwasser Projekt
Offentlichkeit MaRnahmen

Region Hannover
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1950 - heute heute - 2100
e Kein Trend zu mehr e Zunahme des Anteils von
Starkniederschlagen Starkniederschlagen am
(hier >50 mm/Tag) Gesamtniederschlag
Starkregen

Klimaanpassungskonzept der Region Hannover:

- in der fernen Zukunft (Zeitraum 2071-2100) sind zusatzliche
Niederschlagsereignisse mit =2 50 mm/d dreimal so haufig

wie in der nahen Zukunft (Zeitraum 2021-2050)*
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* beim ,Weiter-wie bisher“-Szenario (RCP 8.5) o.
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Die Region Hannover

21 Stadte und Gemeinden
Rd. 1,2 Millionen Menschen
2.300 Quadratkilometer Flache

Uberwiegend flach

Region Hannover
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Der Prozess: Regionspolitik

Region Hannover




Klimaveranderungen und Klimaanpassungskonzept

Ereignisse
im Ahrtal

KLAK 2018

Uberarbeitung +
neue Mallhahme
Starkregenvorsorge

KLIMAANPASSUNGSKONZEPT

Stand: 2022

Bild: WDR
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https://reportage.wdr.de/chronik-ahrtal-hochwasser-katastrophe
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\NOV Starkregenvorsorge

KLAK 2022

SCHLUSSELMARNAHME 17
Starkregenanalyse und -vorsorge

MaRnahmenbeschreibung
Ziel ist die Erstellung einer regionsweiten Analyse der méglichen Auswirkungen von Starkregenereignissen. Es sollen
in einer Stufenlésung zunachst die gefahrdeten Bereiche identifiziert werden. Auf dieser Grundlage kénnen dann fur

besonders betroffene regionsangehérige Kommunen mittelfristig weitergehende Detailanalysen erstellt und
Anpassungsstrategien entwickelt werden.

Die RH erstellt eine
,Hinweis“-Karte —
Detailbetrachtung und

Pravention obliegt den P T
C0ese,
Kommunen! *%
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Leistungsverzeichnis: Learnings:
Wie fange ich eine ganze Region ein? * Vorab definieren welche

Szenarien (SRI) gerechnet

Welche Szenarien sollen gerechnet
werden sollen

werden?

Erste Angebotsaufforderung:

Angebote konnten nicht gewe
werden Verfahrens-
fehler

Zweite Angebotsaufforder

3 Angebote eingegangen, Zuschlag
erteilt

Region Hannover
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Abfrage per Mail:

Haben Sie Erfahrungen mit Learnings:
Starkregenereignissen und sehen sie o maliger Rucklauf auf
einen Nutzen in einer Mailings
Starkregenanalyse fir ihre Kommune? (jeweils ca. die Halfte)

Einzelgesprache:

Mit Kommunen, die eigenen Analysen * i.d.R BegrufRung des
erarbeiten (insb. Stadt Hannover) Vorhabens

Anschreiben durch Ingenieurbiiro:

_ _ « Kommunen noch besser
Bitte um Zulieferung von Daten ~abholen* (,wieso erfahren

wir erst jetzt davon....")

Updates: :
Abstimmung
Immer zwischendrin, z.B. bei sehr
Veranstaltungen zeitintensiv - s
ti
@2 e
*3%
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* Oberflachenanalyse ohne Einbezug des Kanalnetzes
» Simulation eines 50-jahrlichen Ereignisses

1 / TTL i,

' :];ET; g f"# o o
Starkregenkategorie Starkregen intensiver Starkregen. ausserge::‘;lri"cher extremer Starkregen
Starkregenwiederkehr 1-2 3,3-5 ElY “
Pldwmewdattende - Starkregenindex (SRI)

Region Hannover


http://www.hw-karten.de/
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Layout soll an Starkregenauskunft der
Stadt Hannover angelehnt werden
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Starkregenauskunft der Landeshauptstadt

A

Starkregenhinweiskarten Q suche
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~ Hilfe und Informationen zur VC Map

Starkregenhinweiskarten Hannover
Was ist Starkregen?
Niederschlags-Szenarien
Klassifikation der Wasserstande
Datengrundlage
Hochwassergefahr aus Gewassern
Grundkarte

Allgemein

Benutzeroberflache

2D-Kartenansicht
Inhalte

Suche

PDF-Generator

Splitten Werkzeug

Ll

Messwerkzeuge

Messwerkzeug in der 2D Karte
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Starkregenauskunft und -informationssystem Hannover

p 2o L —

Die Starkregenhinweiskarte dient einer ersten Identifikation von tUberflutungsgefahrdeten Bereichen bei Starkregen im gesamien Stadtgebiet

Machten Sie als Grundstiicks- oder Hauseigentimerin oder -eigentimer genauer wissen, wie die Wasserstande auf Ihrem Grundstick bei Starkregen
ausfallen konnten? Dann beantragen Sie ber die Starkregenauskunft der Stadi Hannover eine Detailauskunft

Erganzend dazu empfehlen wir, sich Vor-Ort von einem Experten zu Ihren personlichen Vorsorgemaglichkeiten beraten zu lassen

Weitere Informationen konnen Sie (iber das Servicetelefon unter (0511) 168-33233 oder per Mail unter starkregen@hannover-stadt.de erhalten

Was ist Starkregen?

Von Starkregen wird gesprochen, wenn eine groBe Niederschlagsmenge innerhalb einer bestimmten, meist nur recht kurzen Zeitspanne auftritt. Diese
Ereignisse treten haufig im Sommer im Zusammenhang mit Gewittern auf und haben in der Vergangenheit auch in Hannover bereits zu nennenswerten
Uberflutungen gefuhrt. Es ist mit hoher Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, dass extreme Regenereignisse durch den Klimawandel zukunftig haufiger

und intensiver auftreten werden

Meteorologen geben die Niederschlagsmenge in Millimeter pro Stunde (mm/h) an. 1 Millimeter entspricht 1 Liter Wasser pro Quadratmeter

Ein Beispiel: Bei einem Starkregenereignis mit .40 mmvh* sind auf jeden Quadratmeter innerhalb einer Stunde 40 Liter Regenwasser gefallen. Das
entspricht in etwa dem Volumen von vier grolRen Putzeimern.

Der Deutsche Wetterdienst warnt vor Starkregen, wenn folgende stindliche Regenmengen vorhergesagt werden:

« Regenmenge 15 bis 25 mm / Stunde (Starkregen)
« Regenmenge 25 bis 40 mm / Stunde (Heftiger Starkregen)
+ Regenmenge Uber 40 mm / Stunde (Extrem heftiger Starkregen)

Vergleich: Die langjahrige, durchschnittliche Regenmenge betragt in Hannover 55 mm im Monat.

Welche Niederschlags-Szenarien sind auf der Starkregenhinweiskarte dargestelit?
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Zu klaren:

Wie bekommen wir die
Ergebnisse
eingebunden?

(manche haben nur PDF)

Wie gehen wir und die
BlUrgerlnnen damit um,
dass andere Szenarien
gerechnet wurden?

Wie gehen wir damit um,
dass Ergebnisse
unterschiedlich sein
konnen, bei gleichem
Szenario?

Region Hannover
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® Vorbesprechung der Veréffentlichung

—> aktuell Einzelgesprache mit jeder (!) Kommune
- Angebot der Vorstellung in Ausschissen

® Vorstellung der Ergebnisse

- 28.11. Umweltausschuss der Region Hannover
- 04.12. Wasserdialog Hochwasser & Starkregen

" Veroéffentlichung der Ergebnisse

- Erstes Quartal 2024

- -
Sear

—> per Online-Karte (hannover.de) mit Link-Verweisen auf ';E-in
L
kommunale Analysen Region Hannover
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Detailausktnfte fir Blrgerinnen as
erwartet die

" Aufgabe der Kommunen, wir stellen ReGeo zur Verfiigung Kommunen?

" Analog zu LHH: Eigentumsnachweis ist Voraussetzung !
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| B susgewahibes Flarshock zoomen

Abtualnat: i kel
verschiunseite Lagebezschnung
tatsdchliche Nutzung:

Angaben zu Buchung und Eigentum
Girusmeibnse hibd et

Grundbuchamt

Giruneibuse hbsxirk:

Grumsibuc hibdatt-Nr.-

Buchungian

BVNR:

Ast der Rechtsgemeinschaft

Beschrieb der Rechisgemeinschaft



https://10.33.5.193/regeo/umwelt/
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\NQV Nach der Versffentlichung

" Infostande zu Bevdlkerungsschutz

(sowie Wasser und Hitze)
" Kommunale Veranstaltungen oder Marktplatze
" Ca. 10 Kommunen / Jahr

" experimentelles Heranfithren an Thematik, z.B.:

” Tec chnisches @

snﬁﬁintk

> Sandsackchallenge

> Hochwasserpass

> Rickstauklappen, Notrationen, Broschiren

Region Hannover

Eifelschau

Quelle:


https://www.eifelschau.de/2023/03/19/starkregen-und-hochwasser-infomobil-kommt-nach-kall/
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~Abholen” und Abstimmen mit 21 Stadten und Gemeinden ist
nicht einfach

Kommunen besser 1 x mehr informieren

Das Starkregenportal muss nutzerfreundlich sein
(wir orientieren uns an der Stadt Hannover)

Region Hannover
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Telefon: 0511/6 16 -247 31

E-Mail: johannes.lessmann@reqgion-hannover.de

Klimaanpassung@region-hannover.de

Region Hannover


mailto:johannes.lessmann@region-hannover.de
mailto:Klimaanpassung@region-hannover.de




	Slide1
	Das Teilteam Klimaanpassung in der RH
	Klimaveränderungen und Klimaanpassungskonzept
	Die Region Hannover
	Starkregenvorsorge – Vorhandene Analysen in der RH
	Der Prozess: Regionspolitik
	Klimaveränderungen und Klimaanpassungskonzept
	Starkregenvorsorge
	Der Prozess: Ausschreibung und Vergabe
	Der Prozess: Einbindung Kommunen
	Szenarien – was wurde gerechnet?
	…so sieht das Produkt aus (für Extern) 
	Starkregenauskunft der Landeshauptstadt
	Einbindung vorhandene Analysen in der RH
	Veröffentlichung – Nächste Schritte
	Bürgerinformation
	Nach der Veröffentlichung
	Fazit
	Kontakt
	Slide20

